
'. 	 An den , FDP~FRAKTION 
, . 	stadtratlandshut ' Nr. 678 , ' . , im Landshuter Stadtrat 

Rathaus 
84028 Landshut 

DRJ NGLICHKEITSANTRAG 

ZUM PLENUM AM 04.02;2011 

Hochschulstandort Landshut stärke'n 


,' Der Stadtrat .möge beschließen: ,,' 

1;, Der Oberbürgermeister nimmt , mit dem Wissenschaftsministeril:lm Kontakt auf, um ' 
. 'eine weitere Stärkung des HochschulstandortesLandshut zu erreichen. . 

Ziel ist zum ernen, der Ausbau (Studienplätze) 'und die weitere Profilierung 
(StudiengängelWeiterbildungsangebote) der Hochschule Landshut, etWa im Bereich 
Medizintechnik~ 'und Gesundheitswirtschaft. 'Zum anderen, soll an ' die Tradition 
:Landshuts als Universitätsstandortwiederangeknüpftwerden, indem eine universitäre 
Einrichtung (Forschungseinrichtung" wissenschaftliches Institut, Faku'ltät) aus dem 
Münchner ' Raum in Landshut angesiedelt wird. . ' . ' 

, 2. Die StadtVerwaltung erarbeitet gemei'nsam mit Vertretern der Stadtratsfraktionen 
sowie externem Sachverstand aus Politik, WiTtschaft,VerwaltlJng, HQchschule etc. ein 
Konzept zur Stärk 1Ing des Hochschulstandortes 'in der Region Landshut. Der Landkreis 
Landshut isthierbei einzubinden. ' " , ' ' 

. Begründung: , ' 

, Die aktuell~ Diskussion um die Ansiedlung eines Standort~sder TU Münch~n im .,' 
.' niederbayerischen , Straubing . ' erfordert sofortige ' Maßnahmen, um,· den .' 
Hochschulstand0r;t Landshut zu stärken. . '" , .' , '.. ' .. 
Landshutals,politische Hauptstadt Nieder:t>ayerns, aber auch aisUniversitätsstadt von 
1800 bis 1826 darf auf dem wichtigen Zukunftsfeld von Hochschule; Forschung . und '" 
Wissenschaft ' nicht ins Hintertreffen geraten. Oe( Ausbau des Hochschulstandortes 
führt zur weiteren AnsiedelunginnovativerUnternehmen und zur Schaffung hoch 
qualifizierter Arbeitsplätze jn ,der Region ' Landshut. ' Medizintechnik . und 
Gesundheitswirtschaft sind Boombranchenmit großem Potenziat. Mit dem KUnikum 
'befindet sieh ein wichtiger Kooperationspartner vorOrt. : '. ", '. 	 . 
Niederbayern insgesamt, aber auch Landshutim Besonderen' hat beim Ausbau der 

. Studienplätze nur unterdurchschhittlich profitiert. Es besteht ein Nachholbedarf im 
., Vergleich zu anderen Regionen . . , ', ." .'" " . ' ", . , . ,., ' '. ' . , '" 

. , Angesichts der jüngsten Überlegungen der Zukunftsrates istes eine große Chance, 
. durch eine Stärkung des' Hochschulstandortes die regionaleZentrumsfunktion ' von 

LandshutsowIe die Mitgliedschaft: in der Metropolregion ''München mit Leben zu 
erfüllen. , . ' . , ,' " '" ' " , " 
Nur gemeinsam, über Partei~ undregionale Grenzen hinwegkann.in der Frage der 
Hochschulen etwas erreicht werde~~ Voraussetzung ist.dle Erstellung eines Konzeptes. 

. . . '. ' . ' 

, ' 

,Für die FDP-Fraktion ~ 

.. Ct.ükfvL/l 
Prof. Dr~ Christoph Zeitler < 	 '. fl :';';:c' I 

. . " .".. 
'FDP-Fraktionsvorsitzender 	 . . ; .. 
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